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Beschwerde über Verkehrs- / Parkplatzsituation

Sehr geehrte Damen und Herren,

an dieser Stelle möchte ich mich nicht nur einfach beschweren, sondem einfach mal auf einen
Mißstand aufmerksam machen, für den ich einfach keine passende Lösung finde. Das inhaltlich
gleiche Schreiben sende ich an den Bürgermeister, da ich hoffe auf diesem Weg einen
Lösungsvorschlag zu erhalten.

Seit meinem dritten Lebensjahr wohne ich nun in Bergisch Gladbach und seit Januar 2003 an der :
0.a. Anschrift. Eine hübsche, recht ruhige Seitenstraße, in der ich mich im Grunde sehr wohl
fühle. Bis vor einer Weile gab es hier im Grunde auch keinen Anlass zu einer Beschwerde, da ich
tagsüber ohnehin eher seltener hier zu finden bin. Glücklicherweise kann ich nach einem Job
nachgehen. Auch wenn das gegenwärtig leider nicht in Bergisch Gladbachklappt.

Zum Punkt: Ich habe hier in der Straße nun zwei Ordnungswidrigkeiten-Anzeigen mit einem
Verwamgeld in Höhe von je zehn Euro erhalten, weil ich meinen PKWaußerhalb der markierten
Parkflächen abgestellt habe, Dieses wurde einmal am 31.03.2017 um 6:40 Uhr und einmal am
28.03.2017 um 8:50 Uhr (Kassenzeichen: 50100021542 5010 und 50100021541 5010)
festgestellt. Nun, der Sachverhatft als solcher stimmt, deshalb habe ich die beiden Zahlungen
auch inzwischen angewiesen. Das dieses aufgrund eines Hinweises eines lieben Nachbam
erfolgte, ist mir auch vollkommen klar. Seit gut einem Jahr, stört er sich daran, das ich in
Einzeffällen mein Auto eben schonmal so abstellen muss. Ob ich mich bei ihm revangiere, lasse
ich mir die Tage durch den Kopf gehen. Die „Liebesbriefe“ die ich gelegentlich an meiner
Fahrzeug finde, erfüllen durchaus den Tatbestand der Beleidigung.
Es gibt in dieser Strasse ef (ich hoffe ich habe mich nicht verzählt) markierte Steilflächen für rund
40 Wohngebäude mit z.T. Mehreren Wohnungen und dementsprechend vielen Bewohner.
Einige davon können natürlich eigene Stellflächen nutzen, aber ebenso viele, haben auch
mindesten einen Zweitwagen, diverse Nachbam auch mehrere. Sie sollten sich einfach mal
diesen Umstand vor Ort anschauen. Ich habe als Mieter leider keinen eigenen Parkplatz und bin
somit auf einen dieser elf Parkplätze angewiesen. Da diese aber sehr oft mehr als überbelegt
sind, stelle ich mein KFZ auch schon mal häufiger auf der Buchholzstraße ab, was aber die
dortigen Anwohner auch nicht gerade erfreut.
Was mich an den beiden Verwarnungen am meisten stört, ist die gemeldete Uhrzeit!! 6:40 und
6:50 Uhr. Um diese Zeit, das müssen Sie doch selber zugeben, stört das niemanden wirklich.
Wenn ich tagsüber irgendwem im Weg stehen würde, was mir aber aufgrund guter Erziehung,
schon recht fern ist, könnte ich das besser nachvollziehen, aber sowas ist in meinen Augen
einfach albern. Tut mir leid, .



Klar, die Kollegen der Verkehrsüberwachung machen nur ihren Job und haben ganz sicher auch
Recht. Hier finde ich es aber deutlich sinnvoller, wenn sie sich mal um die Raserei in dieser

Strasse kümmern würden, Viele nutzen den Wapelsberg gerne um mal die Kreuzung zu
umfahren und Schrittgeschwindigkeit wird da überdurchschnittlich oft, sehr locker definiert. Hier
hilft im Übrigen mein ‚falsch geparkter' PKW und zwingt solche Leute zum Bremsen. Auch die
Mülheimer Straße wird, speziell am frühen Abend sehr geme mißbräuchlich benutzt... dazu auf
Anfrage geme mehr...

Sie können sicher sein, das mein Fahrzeug noch nie jemanden emsthaft behindert hat und auch
nur dann regalwidrig steht, wenn ich keine andere Möglichkeit sehe, Zugegeben ist das durch
eine inzwischen dichter gewordenen Besiedelung dieser Strasse häufiger vorgekommen, als
vielleicht vor fünf bis acht Jahren, aber ich kann das gute Stück auch schlecht mit rein nehmen
und in der Dusche parken.

Ich würde mich freuen, wenn sich jemand aus Ihren Reihen mit der Thematik befasst und wäre
auch nicht böse, wenn man mir eine ordentliche Parkgenehmigung erteilen würde. Auch anderen
Lösungen stehe ich sehr offen gegenüber und freue mich auf eine Nachticht.


